
>Jazz im Lux< mit 
dem Trio Blastonal 

Esslingen. Das Lux in Esslingen 
hat im vergangenen Jahr erstmals 
Jazzkonzerte veranstaltet. Die Rei-
he >Live-Jazz im Lux< wird nun in 
der Kneipe vor dem Kommunalen 
Kino fortgesetzt. Am Donnerstag, 
11. Juni, spielt zum Auftakt das Trio 
Blastonal. Nachfolgend stehen wei-
tere Konzerte auf dem Programm: 
am 18. Juni mit dem Storckmann 
Götz Project, am 25. Juni mit dem 
Vincent Water Trio, am 2. Juli mit 
dem Uli Gutscher Quartett, 
schließlich spielen am 9. Juli Ruth 
Sabadino und Band feat. Werner 
Acker. Beginn ist jeweils um 19.30 
Uhr, der Eintritt ist frei. 

>Lyrik in Tönen<
im Kronensaal

Esslingen. In der Reihe >Junge 
Interpreten< der Kreissparkasse 
Esslingen-Nürtingen heißt es am 
Donnerstag, 11. Juni, 19 Uhr, >Lyrik 
in Tönen<: Xavier Rubió (Klavier) 
und Hanna Daub (Violoncello) 
spielen in der Esslinger KSK in der 
Bahnhofstraße (Kronensaal) Wer-
ke von Schumann, Rachmaninow 
und Poulenc. 

Konzert mit 
dem >Blues Train<

Wernau. Bei >Blues in Town< in 
Wernau steht am Samstag, 13. Juni, 
ab 20 Uhr, ein Konzert mit der 
Band >Blues Train< an. Swingender 
Blues sowie R & B werden ange-
kündigt. 

>Squeezed< beim
Elfmeterturnier

Köngen. Beim Elfmeterturnier im 
Stadion Fuchsgrube in Köngen am 
Freitag, 12. Juni, ab 17.30 Uhr, steht 
nicht nur der Fußball im Mittel-
punkt: Ab 20.30 Uhr spielt dort die 
Cover-Band >Squeezed<. red

 Aktuelles 

D
er 102er-Bus nach Zell fährt 
erst in 23 Minuten ab. >Dann 

bleibt ja noch genug Zeit für eine 
Zigarette<, sagt Pasquale und zündet 
sich gelassen einen Glimmstängel 
an, um sich die Wartezeit zu ver-
treiben. Dass er genau das am Zent-
ralen Omnibusbahnhof (ZOB) in 
Esslingen künftig nicht mehr darf, 
davon habe er >noch nie etwas 
gehört<, gibt der 44-Jährige an die-
sem Tag Ende Mai zu. 

Zum 1. Juni trat das verschärfte 
Nichtraucherschutzgesetz Baden-
Württemberg in Kraft. Es sieht ein 
striktes Rauchverbot an allen 
ÖPNV-Haltestellen im Land vor 3 
und auch in Freibädern, Freizeit- 
und Tierparks, auf öffentlichen 
Spielplätzen sowie Schulhöfen.  

Ein einheitliches 

Piktogramm

Das Rauchverbot an den Haltestel-
len für Busse und Stadtbahnen kann 
Pasquale, der seinen vollständigen 
Namen >lieber nicht< nennen will, 
nicht so recht nachvollziehen. >Was 
soll das bringen? Ich bin doch hier 
im Freien, da stört das doch nicht.< 
Offenbar steht der Esslinger mit 
seiner Meinung nicht allein da. Am 
Zentralen Omnibusbahnhof  sieht 
man viele Menschen rauchen. Und 
viele, die stillschweigend die 
Rauchschwaden hinnehmen. Wohl 
die wenigsten wissen um die neue 
Rechtslage: Schilder, die auf ein 
Rauchverbot hinweisen, gibt es bis-
lang nicht.

Dabei gab es ausreichend Vor-
bereitungszeit. Bereits Anfang Feb-
ruar dieses Jahres hatte der Landtag 
die Neuregelung beschlossen, die 
Kinder, Jugendliche und andere 
sensible Gruppen besser vor Passiv-
rauch schützen soll. Das  Rauchver-
bot gilt nicht mehr nur für klassi-
sche Tabakprodukte, sondern auch 

für E-Zigaretten, Vapes und E-Shi-
shas. Auch dann, wenn darin gar 
kein Nikotin enthalten ist. Denn 
wissenschaftlichen Studien zufolge 
enthalten die Aerosole und Dämpfe 
dieser Geräte ebenfalls gesund-
heitsgefährdende Schadstoffe. 

Nach Angaben des Verkehrs- 
und Tarifverbundes Stuttgart 
(VVS) sollen die Haltestellen im  
Verbundgebiet im Juni nach und 
nach mit einem einheitlichen 
Rauchverbot-Piktogramm an War-
tehäuschen und Aushangvitrinen 
gekennzeichnet werden. Die Stadt 
Esslingen habe eine ausreichende 
Menge an Aufklebern erhalten und 
werde diese nicht nur am ZOB, son-
dern >an allen Haltestellen im Stadt-
gebiet anbringen<, kündigt eine 

Sprecherin der Verwaltung an.   
Spezielle Raucherbereiche wie 

in den Bahnhöfen der Deutschen 
Bahn wird es am Busbahnhof nicht 
geben. >Hier gibt es keinen Spiel-
raum<, heißt es aus dem Rathaus. 
Laut einem VVS-Sprecher besteht 
die Schwierigkeit an den ÖPNV-
Haltestellen darin, genau abzugren-
zen, wo nicht geraucht werden darf. 
>Eine Markierung eines bestimm-
ten räumlichen Geltungsbereichs 
ist deshalb kaum möglich.< 

Die Neuregelung werde sich im 
Alltag schon  einspielen, ist man 
beim Verband Baden-Württember-
gischer Omnibusunternehmen  
überzeugt. Der Verein, der die Inte-
ressen von 350 privaten und kom-
munalen Busunternehmen im Land 

vertritt, begrüßt das Rauchverbot 
an den Haltestellen 3 und hält Hin-
weisschilder für völlig ausreichend. 
Dass Busfahrer und -fahrerinnen in 
die Überwachung des Verbots ein-
bezogen werden, lehnt er ab.

In der Praxis bedeutet das 
Gesetz,  dass uneinsichtige Raucher 
angesprochen und Verstöße geahn-
det werden müssen. Das Rauchver-
bot wird laut der Sprecherin der 
Stadt Esslingen von Mitarbeitern 
des Vollzugsdienstes >im Rahmen 
der regulären Kontrollen, insbe-
sondere im Bereich des ZOB< kont-
rolliert. Die Durchsetzung der neu-
en Regeln wird durch empfindliche 
Strafen untermauert: Ersttäter zah-
len bis zu 200 Euro Bußgeld, bei 
Wiederholung innerhalb eines Jah-

res drohen bis zu 500 Euro. Doch 
auch den Betreibern selbst drohen 
hohe Geldstrafen, wenn sie die 
Regeln missachten. 

Raucherzonen 

in Freibädern 

Die Umsetzung der Gesetzesnovel-
le stellt die betroffenen Einrichtun-
gen vor große Herausforderungen. 
In der Nymphaea herrscht nach 
Angaben eines Sprechers auf dem 
gesamten Gelände des Tierparks 
ein striktes Rauchverbot 3 mit Aus-
nahme des direkten Außenbereichs 
der Gastronomie. Im Neckarfreibad 
ist das Rauchverbot nichts Neues. 
Dort darf man  seit einigen Jahren 

nicht mehr auf den Liegewiesen 
und am Beckenrand qualmen. Das 
Rauchen war und bleibt ausschließ-
lich in dafür ausgewiesenen Berei-
chen erlaubt. 

Das neue Gesetz lässt solche klar 
abgegrenzten Raucherzonen in 
Freibädern zu. Diese wurden 
inzwischen überall geschaffen. Im 
Freibad Nürtingen ist die Zigarette 
zwischendurch nicht mehr auf der 
Liegewiese möglich, sondern nur 
noch an vier gekennzeichneten 
Stellen mit Stehtischen sowie am 
Kiosk. Im Kirchheimer Freibad 
wurde eine Raucherzone zwischen 
Hauptweg und Lindach eingerich-
tet, in Denkendorf ein Bereich auf 
der Terrasse beim Aufsichtsturm 
markiert. eh

Rauchen am Busbahnhof ist künftig tabu
Seit dem 1. Juni gilt landesweit ein strengeres Nichtraucherschutzgesetz. Qualmen und Dampfen ist nun an vielen öffentlichen Orten verboten. 

Raucher müssen sich ganz schön umgewöhnen.

Die Zigarette am ZOB Esslingen ist künftig tabu: Seit dem 1. Juni gilt an allen ÖPNV-Haltestellen ein striktes Rauchverbot.  Foto: eh

LAUF2026

Das Laufvergnügen  
für die ganze Familie!

Jetzt anmelden!

www.ez-lauf.de
Folge uns auf Facebook & Instagram!

So., 5. Juli 2026

Sei dabei!

RRADFAHR
www.fahrrad-kaiser.de

Wer jetzt nicht zuschlägt, ist selber schuld!

TotalräumungsTotalräumungsverkaufverkauf beibei
Fahrrad Kaiser bis 13.6.26Fahrrad Kaiser bis 13.6.26

Die Auswahl ist zwar
etwas geringer geworden,

aber die Sachen die wir
verkaufen, verkaufen wir

zu Schweinepreisen!!!

Vielen Dank
für Ihre langjährige Treue!

Der Service für Ihre bei uns
gekauften Fahrräder ist weiterhin gesichert.

Lutherstraße 78 · 73614 SCHORNDORF · Tel 07181-985290Lutherstraße 78 · 73614 SCHORNDORF · Tel 07181-985290www.extra-wochenende.de

Erfolgsmotor:  
Auto & Motor im EXTRA. 

EXTRA
AM WOCHENENDE

ESSLINGER
GESAMTAUFLAGE: 124.145

SAMSTAG, 6. JUNI 2026

www.Foto-Markt.de

Ankauf – alle Marken auch defekt

Verkauf – neu und gebraucht
größte Auswahl weit und breit

KAMERAS - OBJEKTIVE - HiFi-Geräte 
mehr als 1000 Artikel sofort verfügbar 

Restposten analog und digital 
jetzt bis 80 % billiger  

Partnerwerkstatt – universal 
Unser Ziel – Nachhaltigkeit

Montag – Freitag 9.30 bis 17 Uhr, Samstag 9.30 bis 14 Uhr
Esslinger Str. 16/1 · 73776 Altbach  

Tel. 0 71 53 / 406 53 33



 Original Ostermann 

Der 6. Juni 2026 ist so ein 
Datum, das sich sogar Men-
schen mit chronischer Ver-
gesslichkeit merken können. 
>06.06.26< klingt nicht wie ein 
Hochzeitsdatum, sondern eher 
wie ein Software-Update für 
Gefühle. Und genau deshalb 
heiraten an diesem Tag auch so 
viele Menschen. 
So wie meine liebe Kollegin 
Steffi, die vermutlich denkt: 
>Wenn er sich das Datum nicht 
merken kann, dann ist es auch 

egal.< Eine sehr optimistische 
Sicht auf die männliche 
Gehirnarchitektur. Das Prob-
lem dabei ist nicht die Liebe. 
Wirklich! Aber den Hochzeits-
tag merken? Das ist, als würde 
das Gehirn sagen: >Zu emotio-
nal, bitte in den Vielleicht-
Später-Ordner verschieben.< 
Es ist ja auch unfair. Frauen 
merken sich Daten mit einer 
Präzision, als hätten sie ein 
FBI-Archiv im Kopf. Kalender-
systeme von Männern hin-

gegen bestehen hauptsächlich 
aus Tagen, an denen Fußball 
läuft, oder eben nicht. Und 
dann kommt er, der Hoch-
zeitstag. Die Frau fragt: >Weißt 
du eigentlich, welcher Tag 
heute ist?< Und der Mann 
bekommt diesen Blick, der 
aussieht, als würde in seinem 
Kopf ein Windows-Update 
laufen. In diesem Moment hat 
er drei Optionen: Ehrlich sein 
(gefährlich), raten (noch 
gefährlicher) oder panisch 

>Unser Jahrestag 
natürlich< sagen 
(die klassische 
Feuerwehrlösung). 
Deshalb ist der 
06.06.26 so genial. 
Er ist wie ein Spick-
zettel. Selbst Männer 
können sich ihn mer-
ken!
Also Glückwunsch 
an alle, die an 
diesem Datum 
heiraten, inklusi-

ve Steffi und ihren mutigen 
Partner. Ihr habt nicht nur die

Liebe gewählt, sondern auch 
ein Datum,
das selbst ein vergesslicher 
Ehemann im Halbschlaf 

noch weiß. Und das ist 
vielleicht die wahre 

Romantik. 

Spickzettel für die Liebe

Euer
Ostermann

D
ie jahrelange Hängepartie im 

Köngener Baugebiet Burgweg 

West III hat ein Ende 3 auf dem bis-

lang brachliegenden zweiten Bau-

feld B haben die Arbeiten begon-

nen. Es entstehen fünf Wohnhäuser 

mit 58 Mietwohnungen, davon 

sind 50 Wohnungen gefördert. Bei 

der Verwaltung herrscht Freude: 

>Es ist von erheblichem Wert für 

uns, dass das Baufeld B weiterent-

wickelt wird<, bestätigte Köngens 

Bürgermeister Ronald Scholz bei 

der Grundsteinlegung Mitte Mai. 

Er hob die gesellschaftliche Kom-

ponente in Zeiten, in denen bezahl-

barer Wohnraum knapp ist, hervor: 

>50 sozialgebundene Wohnungen 

schaffen Möglichkeiten für Fami-

lien, sich im Stuttgarter Speckgürtel 

anzusiedeln. Das war uns ein gro-

ßes Anliegen.<

Die Flächen der Wohnungen 

reichen von 39 bis 124 Quadratme-

ter, aufgeteilt in zwei, drei oder vier 

Zimmer. Alle Wohnungen verfü-

gen über eine hochwertige Ausstat-

tung mit Fußbodenheizung, Par-

kett und Einbauküche. Zusätzlich 

entstehen 87 Tiefgaragenstellplät-

ze. Verantwortlicher Projektent-

wickler und Totalübernehmer ist 

wie bereits im Baufeld A die Wei-

senburger-Unternehmensgruppe 

aus Karlsruhe, die sich 2020 im von 

der Gemeinde Köngen ausgelobten 

Investorenwettbewerb durchge-

setzt hatte. Während die Wohnun-

gen im ersten Bauabschnitt Eigen-

tumswohnungen sind, die direkt 

von Weisenburger vermarktet 

werden, handelt es sich bei den nun 

neu entstehenden Wohnungen um 

Mietwohnraum. 

Eigentümer ist die Dawonia 

Management GmbH (München) 3 

sie wird das Projekt schlüsselfertig 

vom bisherigen Investor überneh-

men, der Kaufvertrag wurde am 

23. Dezember 2025 unterzeichnet. 

Die ersten Mieter sollen spätestens 

Ende 2027 einziehen. Für die 

Dawonia ist das Köngener Projekt 

ein Meilenstein: Mit rund 25 000 

Wohnungen 3 davon jede dritte 

eine geförderte Mietwohnung 3  in 

München und weiteren wachs-

tumsstarken Standorten in Süd-

deutschland ist das Unternehmen 

damit erstmals in Baden-Württem-

berg aktiv. Ebenso eine Premiere ist 

die Zusammenarbeit mit der Firma 

Weisenburger. 

Die Dawonia wird wie bei all 

ihren Objekten auch in Köngen als 

Vermieterin auftreten 3 je nach Fer-

tigstellung werden für die Könge-

ner Wohnungen vermutlich ab 

Mitte 2027 Mieter gesucht. >Das 

Köngener Projekt passt sehr gut in 

unser Portfolio: energieeffizient, 

mit einem hohen Anteil geförderter 

Wohnungen und in einer Region 

mit stabiler Nachfrage nach Wohn-

raum<, sagte Dawonia-Geschäfts-

führer Claus Lehner.

Das Baugebiet Burgweg 

West III ist auf lange Sicht eines der 

wenigen Neubaugebiete, die in 

Köngen ausgewiesen werden 

konnten. Seitens der Gemeinde lag 

bei der Entwicklung immer auch 

ein Fokus auf der Schaffung von 

bezahlbarem Wohnraum. Verzöge-

rungen hatte es im Vorfeld einige 

gegeben. 

Durch den Ausbruch des Ukrai-

nekriegs verzögerte sich der eigent-

lich für Mitte/Ende 2022 geplante 

Baustart weiter. Wegen der allge-

meinen Kostenexplosion am Bau 

stellte die Firma Weisenburger das 

Projekt in der Folge hinten an. 

Anfang März 2023 kam indes eine 

Entwarnung, allerdings mit der 

Einschränkung, dass zunächst nur 

das Baufeld A bebaut werde. Im 

Oktober 2023 rollten dort die ers-

ten Bagger, fertiggestellt wurden 

die ersten fünf Häuser dann Ende 

2025.  Laut Weisenburger-Ge-

schäftsführer Sven Müller sind im 

Baufeld A inzwischen fast alle 

Wohnungen verkauft 3 lediglich 

zehn Objekte, die alle der staatli-

chen Förderung unterliegen, sind 

noch auf dem Markt. kd

Im Neubaugebiet rollen wieder die Bagger
In Köngen entsteht bezahlbarer Mietwohnraum 3  nach langem Stillstand geht die Entwicklung des Baugebiets Burgweg West III in die Endphase. 
50 von 58 Mietwohnungen werden   sozial gefördert. 

Köngens Bürgermeister Ronald Scholz, Dawonia-Geschäftsführer Claus Lehner, Weisenburger-Geschäftsführer Sven Müller und  Projektentwicklerin Tamara Koslowski (von 
links) bei der Grundsteinlegung. Foto: Kerstin Dannath
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Beuren. Das Freilichtmuseum Beu-

ren hat ein neues Veranstaltungsfor-

mat entwickelt: die Familiensonnta-

ge. Bei diesen Aktionstagen soll 

Geschichte belebt und mit allen Sin-

nen  erfahrbar gemacht werden.  Kin-

der entdecken Vergangenes spiele-

risch, Erwachsene können  zugleich 

frühere Lebensweisen mit dem heu-

tigen Alltag vergleichen.

Im Mittelpunkt der Familien-

sonntage stehen Tätigkeiten aus 

dem Alltag und der Landwirtschaft 

früherer Zeiten. Jung und Alt erle-

ben gemeinsam, wie vorherige 

Generationen gekocht, gewaschen, 

geerntet und gearbeitet haben. Kin-

der und Erwachsene dürfen dabei  

selbst ausprobieren  und anpacken. 

Zum Auftakt am Sonntag, 

7. Juni, von 11 bis 17 Uhr, heißt es 

>Schrubben, stampfen, mangeln 3 

Wäsche waschen früher und heu-

te<. Zu erleben ist, wie mühsam 

Wäschepflege einst war. Ohne 

Waschmaschine, Trockner oder 

Dampfbügeleisen bedeutete 

saubere Kleidung harte körperli-

che Arbeit und viel Organisation. 

Rund um das historische Back- 

und Waschhaus aus Sielmingen 

wird Holz gehackt, Wasser getra-

gen und Seife gehobelt. Die 

Wäsche landet im dampfenden 

Waschkessel, wird gestampft, auf 

Waschbrettern geschrubbt und 

anschließend gemangelt. Bügel-

eisen werden auf dem Holzherd 

erhitzt, Teppiche ausgeklopft und 

alte Hausmittel gegen Flecken vor-

gestellt. 

Bei einem zweiten Familien-

sonntag wird am 13. September  die 

historische Kartoffelernte im Mit-

telpunkt stehen. red

Sonntags 
Familienaktion 
im Museum

Veranstalter: SÜDWEST PRESSE + Hapag-Lloyd Reisebüro GmbH & Co.KG | Karlstr. 3 | 89073 Ulm *A
lle

an
ge
ge
be
ne
n
Pr
ei
se

ve
rs
te
he
n
si
ch

zz
gl
.S
er
vi
ce
pa
ke
tG

ru
pp
en
re
is
en

€
15
,9
0
pr
o
Pe
rs
on
.

UNSERE LESERREISEN

Beratung und Buchung:
Tel. 0711/7205-1182
Mo - Fr 8.00 - 17.00 Uhr, Sa 9.00 - 13.00 Uhr
E-Mail: zgs@swphl.de | reisen.zgs.de

Wellnessreise Bad Kissingen

4-Sterne-Parkhotel CUP VITALIS

September bis November 2026

Der Reisepreis beträgt p.P.
im Standard Doppelzimmer ab € 1.178,-*

Im Reisepreis enthalten:

Hin- und Rückreise im CUP VITAL Service
Taxi inkl. Haustürabholung und Kofferservice
7 Übernachtungen im DZ / EZ
7x Fr. / 6x Mi. / 7x Ab.
Anwendungspaket nach Wahl: Salzluft,
Wärme, Vital&Aktiv oder Relax
Nutzung Schwimmbad, Saunalandschaft,
Fitnessstudio und Vital-Quelle

Weitere Termine und Informationen finden Sie auf unserer Homepage

Budapest

Charmante ungarische Metropole

08. - 12. Oktober 2026

Der Reisepreis beträgt p.P.
im Doppelzimmer: ab € 869,-*

Ausflugspaket: € 156,-
Einzelzimmerzuschlag: € 239,-

Im Reisepreis enthalten:

Hapag - Lloyd Reisebegleitung
Flug von Stuttgart nach Budapest und zurück
Transfer Flughafen- Hotel - Flughafen
Stadtrundfahrt am Ankunftstag
4 Üb. im 4* Hotel NH Budapest City (o.ä.)
Tägliches Frühstücksbuffet, 1 x Mittagessen

Bad Wörishofen-Auszeit vom Alltag

Entschleunigen in der KurOase

28. Oktober - 01.November 2026

Der Reisepreis beträgt p.P.
im Doppelzimmer: ab € 500,-*

Im Reisepreis enthalten:

4 Nächte in Zimmern der Kategorie Komfort
Verwöhn-Halbpension mit Gesundheitsküche
(ohne Getränke)
1 Aromaölmassage (30 Min.)
1 Kräuterstempel-Teilmassage (30 Min.)
1 Kneipp´schen Schnupperguss
Begrüßungsaperitif zum Abendessen
Teilnahme am Hotelprogramm (z.B. Vorträge,
Qi Gong, Yoga, Tautreten, u.v.m)

Teneriffa

Tropengarten am Fuße des Teide

02. - 09. November 2026

Der Reisepreis beträgt p.P.
im Doppelzimmer: ab € 1.619,-*

Einzelzimmerzuschlag: € 380,-
Transfer nach/von Stuttgart € 85,-

Im Reisepreis enthalten:

Flug von Stuttgart nach Teneriffa/Süd und
zurück
Hapag-Lloyd Reisebegleitung
7 Üb. im 4* in Puerto de la Cruz (o.ä.)
7 x Frühstück, 7 x Abendessen
Transfers lt. Reiseverlauf
örtliche, deutschsprechende Reiseleitung
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E
in >Expert<-Versprechen auf 

Gratisfernseher: Wer noch bis 

zum 10. Juni in einem 

>Expert<-Markt einen Fernseher 

kauft, bekommt den vollen Kauf-

preis zurück, wenn Deutschland 

Weltmeister wird.

Der Sommer 2026 wird ein 

Sommer voller Emotionen: jubelnde 

Fans, unvergessliche Fußballabende,  

Gänsehaut und Millionen Men-

schen, die gemeinsam mitfiebern, 

hoffen und feiern. Wenn der Ball 

rollt, verwandeln sich Wohnzimmer 

wieder in echte Fan-Arenen. Genau 

dafür startet die Handelsverbund-

gruppe >Expert< diese einmalige 

Aktion. Das Gesicht der Kampagne 

ist Fußballlegende Rudi Völler. Völ-

lers Empfehlung: >Mit dem 

:Expert9-WM-Versprechen haben 

Fußballfans jetzt die einmalige 

Chance, ihr Wohnzimmer zur ech-

ten WM-Arena zu machen 3 und 

wenn unsre Jungs den Pokal nach 

Hause holen, gibt es den Fernseher 

am Ende sogar komplett gratis.<

Mit der Aktion möchte >Expert< 

die Vorfreude auf den großen Fuß-

ballsommer noch größer gestalten, 

denn große Spiele verdienten >ein 

großes Bild, atemberaubende Far-

ben, ultrascharfe Details und 

packenden Sound<, heißt es in der 

Kampagne. Und wer sich jetzt für 

einen neuen Fernseher entscheidet, 

bekomme mit etwas Glück den 

kompletten Kaufpreis zurück. Mit 

dem richtigen Fernseher wird das 

Sofa zur Tribüne, und jedes Spiel 

fühlt sich an wie live im Stadion. Das 

>Expert<-Team drückt der deutschen 

Nationalmannschaft und natürlich 

auch den die Chance nutzenden 

Kunden die Daumen und hofft auf 

den fünften Stern für >unsere< Elf.

Versprechen auf 
Gratisfernseher 
bei WM-Titel

Portfolio für mobile und stationäre 

Anwendungen bei Brennstoffzellen-

Systemen oder vorausschauende Ent-

wicklungen bei der Wasserstoff-

Technologie stehen im Fokus. Auch 

die Entwicklungen im Bereich der 

Militär-Technologie hat man bei 

Eberspächer im Blick, ohne jedoch 

konkret werden zu wollen.

Angesichts großer geopoliti-

scher Unsicherheiten sieht  Jörg 

Steins mehr denn je die Notwendig-

keit einer Dezentralisierung und der 

Entwicklung robuster Strukturen. 

Hier habe man in jüngerer Zeit 

durch strukturelle Veränderungen 

schon einiges erreicht: >Der Schlüs-

sel ist Resilienz. Unsere Unterneh-

menssteuerung erfolgt daher mit 

Fokus auf Profitabilität unter 

Berücksichtigung regionaler Unter-

schiede und wesentlich kürzerer 

Planungszyklen.< Dazu gehört auch, 

den chinesischen Markt stärker als 

bisher in den Fokus zu nehmen.

Wenn Martin Peters die vergan-

genen Jahre Revue passieren lässt, 

kommt er zu dem Schluss: >Wir 

haben uns enorm weiterentwickelt 

und gelernt, wie wir als Unterneh-

men zu mehr Resilienz kommen.< 

Und er verweist auf einen gesteiger-

ten Cashflow aus laufender 

Geschäftstätigkeit, der zusätzliche 

Spielräume für Innovationen und 

Investitionen eröffne. Dabei neh-

men die Geschäftsführer nicht nur 

die Belegschaft in die Pflicht, son-

dern auch die Politik: >Wir brau-

chen endlich weniger Bürokratie 

und schnellere Genehmigungsver-

fahren, mehr Tempo bei Digitalisie-

rung und Infrastruktur, sonst verlie-

ren wir im internationalen Wettbe-

werb weiter an Boden. Die Industrie 

braucht verlässliche Leitplanken 

statt Zickzackkurs. Berechenbarkeit 

ist in der Transformation ein harter 

Wettbewerbsfaktor.< adi

Ergänzungstarifvertrag für den 

Standort Esslingen, der der Beleg-

schaft Zugeständnisse bei Arbeitszeit 

und Gehalt abverlangt hat, um 

Arbeitsplätze zu sichern.

Forschung und Entwicklung ste-

hen hoch im Kurs. Rund 900 Inge-

nieure und Experten für Grundla-

genforschung, Produkt- und System-

entwicklung treiben den technischen 

Fortschritt voran. Innovationen bil-

deten die Basis aller Aktivitäten und 

seien das verbindende Element der 

drei Geschäftsbereiche Purem by 

Eberspächer, Climate Control Sys-

tems und Automotive Controls, 

erklärt das Unternehmen. >Die 

Transformation ist schneller denn je, 

anspruchsvoller und komplexer, und 

der Wettbewerb ist wesentlich 

intensiver<, betont Jörg Steins.  Eber-

spächer wolle mit dem technischen 

Fortschritt nicht nur Schritt halten, 

sondern vorausgehen. 

Dazu gehört, breit aufgestellt zu 

sein. In der Geschäftsführung geht 

man davon aus, dass die Zukunft der 

Mobilität und der industriellen Tech-

nologien >global gesehen bunt sein 

wird<: elektrisch, mit erneuerbaren 

Kraftstoffen und in bestimmten 

Bereichen mit Wasserstoff, aber auch 

die traditionelle Verbrenner-Techno-

logie wird nicht abgeschrieben. Auf 

diesen Technologiemix will sich das 

Unternehmen ausrichten und ver-

stärkt auf Partnerschaften setzen. Bei 

der Transformation will das Unter-

nehmen auch bestehende Technolo-

gien in neue Produkte und Geschäfts-

felder  übertragen. So finden Batterie-

gehäuse aus Stahl für E-Fahrzeuge in 

China Anklang, ein ganzheitliches 

D
as Jahr 2025 hat die Automobil-

industrie vor große Herausfor-

derungen gestellt: Unkalkulierbare 

Währungskurseffekte, schwache 

Märkte, sinkende Umsätze, politi-

sche Vorgaben und ein Mangel an 

verlässlichen Leitplanken haben vie-

len Unternehmen große Probleme 

bereitet. Der Esslinger Autozuliefe-

rer und Systementwickler Eberspä-

cher beurteilt sein Geschäftsjahr 

2025 >wirtschaftlich insgesamt posi-

tiv<. Eine weitere Stabilisierung des 

Geschäftsergebnisses wird für 2026 

erwartet. Trotz eines Umsatzrück-

gangs, der vor allem geopolitischen 

Einflüssen geschuldet war, sieht sich 

das weltweit agierende  Familien-

unternehmen auf einem guten Weg. 

Technologische, organisatorische 

und operative Veränderungen hätten 

gegriffen 3 den Stammsitz Esslingen 

mit rund 1000 Beschäftigten sieht die 

Geschäftsführung >gut aufgestellt<.

>Trotz eines anspruchsvollen 

Umfelds haben wir im vergangenen 

Jahr erneut gezeigt, dass unser Trans-

formationskurs wirtschaftlich erfolg-

reich ist<, bringt Geschäftsführer Jörg 

Steins die Jahresbilanz 2025 der Eber-

spächer Group auf den Punkt. >Wir 

erzielten ein operatives Ergebnis, das 

sich innerhalb der Automobilzulie-

ferindustrie sehen lassen kann.< Klar 

ist für den geschäftsführenden Gesell-

schafter Martin Peters aber auch: 

>Zukunftsfähigkeit am Standort 

Deutschland ist nichts Gegebenes, 

sondern etwas, das wir uns mit Effi-

zienz, Flexibilität und guten Tariflö-

sungen immer wieder neu verdienen 

müssen.< Beispielhaft nennt Peters 

den vor Jahresfrist abgeschlossenen 

Eberspächer sieht positive Entwicklung
Das Esslinger Familienunternehmen blickt auf ein 

positives Geschäftsjahr 2025 zurück und sieht 

sich gerüstet für die Zukunft in  einem 

herausfordernden Marktumfeld.

Die Esslinger Eberspächer Gruppe setzt an ihren verschiedenen Standorten weltweit konsequent 
auf Innovation. Foto: privat

Unternehmen: Eberspächer 

zählt zu den weltweit führen-

den Systementwicklern und 

-lieferanten für Abgastech-

nik, Fahrzeugelektronik und 

Thermomanagement. Die 

Unternehmensgruppe glie-

dert sich in drei Bereiche: 

Purem by Eberspächer ist ein 

Spezialist für Abgasreini-

gungs- und Akustiksysteme. 

Climate Control Systems ist 

Spezialist für Thermoma-

nagement-Lösungen für alle 

Fahrzeugtypen. Und der 

Bereich Automotive Controls 

bietet Elektronikkompetenz 

für sichere Leistungsvertei-

lung in Fahrzeugen und Bat-

teriemanagement-Systemen.

Zahlen: Die Eberspächer 

Gruppe hat 2025 einen Brut-

toumsatz von rund 5 Milliar-

den Euro (Vorjahr 5,3 Milliar-

den Euro) und einen Netto-

umsatz von rund 2,5 Milliar-

den Euro (Vorjahr 2,7 Milliar-

den Euro) erzielt. Das rein 

operative Ergebnis (bereinigt 

um Sondereffekte und Ein-

malaufwendungen) beträgt 

86,3 Millionen Euro für 2025. 

Im Jahr davor waren es 114,1 

Millionen Euro,  2023 noch 58 

Millionen Euro gewesen.

Mitarbeiter Eberspächer hat 

2025 an rund 80 Standorten in 

mehr als 30 Ländern  10 374 

Mitarbeiter beschäftigt (2024: 

10 680). Derzeit arbeitet knapp 

ein Drittel in Deutschland, 

davon am Standort Esslingen  

rund 1000 Menschen. adi
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Gruppe A

 SÜDKOREA 

 MEXIKO 

 TSCHECHIEN 

 SÜDAFRIKA

DONNERSTAG, 11. Juni, 21.00 Uhr 
MEXICO CITY
Mexiko – Südafrika __:__

FREITAG, 12. Juni, 04.00 Uhr 
GUADALAJARA
Südkorea – Tschechien __:__

DONNERSTAG, 18. Juni, 18.00 Uhr 
ATLANTA
Tschechien – Südafrika __:__

FREITAG, 19. Juni, 03.00 Uhr 
GUADALAJARA
Mexiko – Südkorea __:__

DONNERSTAG, 25. Juni, 03.00 Uhr  
MEXICO CITY
Tschechien – Mexiko __:__

DONNERSTAG, 25. Juni, 03. 00 Uhr  
MONTERREY
Südafrika – Südkorea __:__

Gruppe H

 SAUDI-ARABIEN 

 SPANIEN 

 KAP VERDE 

 URUGUAY

MONTAG, 15. Juni, 18.00 Uhr 
Atlanta  
Spanien – Kap Verde __:__

DIENSTAG, 16. Juni, 00.00 Uhr 
Miami   
Saudi-Arabien – Uruguay __:__

SONNTAG 21. Juni, 18.00 Uhr 
Atlanta  
Spanien – Saudi-Arabien __:__

MONTAG 22. Juni, 00.00 Uhr 
Miami   
Uruguay – Kap Verde __:__

SAMSTAG, 27. Juni, 02.00 Uhr  
Houston  
Ägypten – Iran __:__

SAMSTAG, 27. Juni, 02.00 Uhr  
Guadalajara 
Uruguay – Spanien __:__

Gruppe J

 ÖSTERREICH 

 ALGERIEN 

 JORDANIEN 

 ARGENTINIEN

MONTAG, 15. Juni, 18.00 Uhr 
Atlanta  
Spanien – Kap Verde __:__

DIENSTAG, 16. Juni, 00.00 Uhr 
Miami   
Saudi-Arabien – Uruguay __:__

SONNTAG 21. Juni, 18.00 Uhr 
Atlanta  
Spanien – Saudi-Arabien __:__

MONTAG 22. Juni, 00.00 Uhr 
Miami   
Uruguay – Kap Verde __:__

SAMSTAG, 27. Juni, 02.00 Uhr  
Houston  
Ägypten – Iran __:__

SAMSTAG, 27. Juni, 02.00 Uhr  
Guadalajara 
Uruguay – Spanien __:__

Gruppe B

 KANADA 

 SCHWEIZ 

 KATAR 

 BOSNIEN-HERZEGOWINA

FREITAG, 12. Juni, 21.00 Uhr 
Toronto
Kanada – Bosnien-Herzegowina __:__

SAMSTAG, 13. Juni, 21.00 Uhr 
San Francisco Bay Area
Katar – Schweiz __:__

DONNERSTAG, 18. Juni, 21.00 Uhr 
Los Angeles
Schweiz –- Bosnien-Herzegowina __:__

FREITAG, 19. Juni, 00.00 Uhr 
Vancouver
Kanada – Katar __:__

MITTWOCH, 24. Juni, 21.00 Uhr  
Vancouver
Schweiz – Kanada __:__

MITTWOCH, 24. Juni, 21. 00 Uhr  
Seattle
Bosnien-Herzegowina – Katar __:__

Gruppe G

 IRAN 

 NEUSEELAND 

 ÄGYPTEN 

 BELGIEN

MONTAG, 15. Juni, 21.00 Uhr 
Seattle  
Belgien – Ägypten __:__

DIENSTAG, 16. Juni, 03.00 Uhr 
Los Angeles  
Iran – Neuseeland __:__

SONNTAG 21. Juni, 21.00 Uhr 
Los Angeles  
Belgien – Iran __:__

MONTAG 22. Juni, 03.00 Uhr 
Vancouver  
Neuseeland – Ägypten __:__

SAMSTAG, 27. Juni, 05.00 Uhr  
Seattle  
Ägypten – Iran __:__

SAMSTAG, 27. Juni, 05.00 Uhr  
Vancouver
Neuseeland – Belgien __:__

Gruppe I

 SENEGAL 

 IRAK 

 FRANKREICH 

 NORWEGEN

DIENSTAG, 16. Juni, 21.00 Uhr 
New York/New Jersey 
Frankreich – Senegal __:__

MITTWOCH, 17. Juni, 00.00 Uhr 
Boston   
Irak – Norwegen __:__

MONTAG 22. Juni, 23.00 Uhr 
Philadelphia  
Frankreich – Irak __:__

DIENSTAG 23. Juni, 02.00 Uhr 
New York/New Jersey 
Norwegen – Senegal __:__

FREITAG, 26. Juni, 21.00 Uhr  
Boston   
Norwegen – Frankreich __:__

FREITAG, 26. Juni, 21.00 Uhr  
Toronto 
Senegal – Irak __:__

Gruppe C

 BRASILIEN 

 SCHOTTLAND 

 HAITI 

 MAROKKO

SONNTAG, 14. Juni, 00.00 Uhr 
New York/New Jersey
Brasilien – Marokko __:__

SONNTAG, 14. Juni, 03.00 Uhr 
Boston 
Haiti – Schottland __:__

SAMSTAG 20. Juni, 00.00 Uhr 
Boston 
Schottland – Marokko __:__

SAMSTAG 20. Juni, 03.00 Uhr 
Philadelphia 
Brasilien – Haiti __:__

DONNERSTAG, 25. Juni, 21.00 Uhr  
Miami 
Schottland – Brasilien __:__

DONNERSTAG, 25. Juni, 21.00 Uhr  
Atlanta 
Marokko – Haiti __:__

Gruppe D

 USA 

 PARAGUAY 

 TÜRKEI 

 AUSTRALIEN

SAMSTAG, 13. Juni, 03.00 Uhr 
Los Angeles 
USA – Paraguay __:__

SONNTAG, 14. Juni, 06.00 Uhr 
Vancouver  
Australien – Türkei __:__

FREITAG 19. Juni, 21.00 Uhr 
Seattle  
USA – Australien __:__

SAMSTAG 20. Juni, 06.00 Uhr 
San Francisco Bay Area
Türkei – Paraguay __:__

FREITAG, 26. Juni, 04.00 Uhr  
Los Angeles  
Türkei – USA __:__

FREITAG, 26. Juni, 04.00 Uhr  
San Francisco Bay Area
Paraguay – Australien __:__

1  SONNTAG, 28. Juni, 21.00 Uhr 
Los Angeles 
2A_________ – __________2B __:__

2  MONTAG, 29. Juni, 19.00 Uhr 
Houston 
1C_________ – __________2F __:__

3  MONTAG, 29. Juni, 22.30 Uhr 
Boston
1E_________ – __________3ABCDF __:__

4  DIENSTAG, 30. Juni, 03.00 Uhr 
Monterrey
1F_________ – __________2C __:__

5  DIENSTAG, 30. Juni, 19.00 Uhr 
Dallas
2E_________ – __________2I __:__

6  DIENSTAG, 30. Juni, 23.00 Uhr 
New York/New Jersey
1I_________ – __________3CDFGH __:__

7  MITTWOCH, 1. Juli, 03.00 Uhr 
Mexico City
1A_________ – __________3-CEFHI __:__

8  MITTWOCH, 1. Juli, 18.00 Uhr 
Atlanta 
1L_________ – __________3-EHIJK __:__

9  MITTWOCH, 1. Juli, 22.00 Uhr 
Seattle
1G_________ – __________3-AEHIJ __:__

10 DONNERSTAG, 2. Juli, 02.00 Uhr 
San Francisco Bay Area
1D_________ – __________3-BEFIJ __:__

11 DONNERSTAG, 2. Juli, 21.00 Uhr 
Los Angeles
1H_________ – __________2J __:__

12 FREITAG, 3. Juli, 01.00 Uhr 
Toronto
2K_________ – __________2L __:__

13 FREITAG, 3. Juli, 05.00 Uhr 
Vancouver
1B_________ – __________3-EFGIJ __:__

14 FREITAG, 3. Juli, 20.00 Uhr 
Dallas
2D_________ – __________2G __:__

15 SAMSTAG, 4. Juli, 00.00 Uhr 
Miami
1J_________ – __________2H __:__

16 SAMSTAG, 4. Juli, 03.30 Uhr 
Kansas City
1K_________ – __________3DEIJL __:__

Sechzehntelfinale 

1  SAMSTAG, 4. Juli, 23.00 Uhr 
Philadelphia 
3 _________ – __________ 6  __:__

2  SAMSTAG, 4. Juli, 19.00 Uhr 
Houston 
1 _________ – __________ 4  __:__

3  SONNTAG, 5. Juli, 22.00 Uhr 
New York/New Jersey 
2 _________ – __________ 5  __:__

4  MONTAG 6. Juli, 02.00 Uhr 
Mexico City 
7 _________ – __________ 8  __:__

5  MONTAG 6. Juli, 21.00 Uhr 
Dallas 
12_________ – __________11 __:__

6  DIENSTAG, 7. Juli, 02.00 Uhr 
Seattle 
10_________ – __________ 9  __:__

7  DIENSTAG, 7. Juli, 18.00 Uhr 
Atlanta 
15_________ – __________14 __:__

8  DIENSTAG, 7. Juli, 22.00 Uhr 
Vancouver 
13_________ – __________16 __:__

Achtelfinale 

SAMSTAG 18.
Miami
VERLIERER 1 __________

Spiel um Platz 3

Fußball-WM 2026  

Die finale Entscheidung über eine Teilnahme von Iran und der DR Kongo an der Fußball-Weltmeisterschaft war bis zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe nicht gefallen.
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47. FUSSBALL-TURNIER UM DEN 

WANDERPOKAL DER ESSLINGER ZEITUNG

Mit freundlicher Unterstützung:

JETZT VORMERKEN!

29. JULI – 1. AUGUST

IN RUIT

AUSRICHTER:  

TB RUIT

LIVE-BLOG

by

Werden auch Sie 

Partner des 

EZ-Fußball-Pokals 2026!

Nutzen Sie die hohe 

Aufmerksamkeit des traditions-

reichen Turniers für Ihre 

Werbung, Ihr Sponsoring oder 

Ihre Unternehmenspräsenz an 

vier Veranstaltungstagen.

Sie haben Interesse? 

Gerne informieren wir Sie über 

individuelle Möglichkeiten. 

Wir freuen uns 

auf Ihre Kontaktaufnahme.

anzeigen-es@swm-network.de 

Andrea Gisdol

Tel. 0711/9310-149
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Gruppe L

 GHANA 

 PANAMA 

 KROATIEN 

 ENGLAND

MITTWOCH, 17. Juni, 22.00 Uhr 
Dallas   
England – Kroatien __:__

DONNERSTAG, 18. Juni, 01.00 Uhr 
Toronto 
Ghana – Panama __:__

DIENSTAG 23. Juni, 22.00 Uhr 
Boston   
England – Ghana __:__

MITTWOCH 24. Juni, 01.00 Uhr 
Toronto 
Panama – Kroatien __:__

SAMSTAG, 27. Juni, 23.00 Uhr  
New York/New Jersey 
Panama – England __:__

SAMSTAG, 27. Juni, 23.00 Uhr  
Philadelphia  
Kroatien – Ghana __:__

Gruppe K

 USBEKISTAN 

 DR KONGO 

 PORTUGAL 

 KOLUMBIEN

MITTWOCH, 17. Juni, 19.00 Uhr 
Houston  
Portugal – DR Kongo __:__

DONNERSTAG, 18. Juni, 04.00 Uhr 
Mexico City  
Usbekistan – Kolumbien __:__

DIENSTAG 23. Juni, 19.00 Uhr 
Houston  
Portugal – Usbekistan __:__

MITTWOCH 24. Juni, 04.00 Uhr 
Guadalajara 
Kolumbien – DR Kongo __:__

SONNTAG, 28. Juni, 01.30 Uhr  
Miami   
Kolumbien – Portugal __:__

SONNTAG, 28. Juni, 01.30 Uhr  
Atlanta  
DR Kongo – Usbekistan __:__

Gruppe E

 CURAÇAO 

 ELFENBEINKÜSTE 

 DEUTSCHLAND 

 ECUADOR

SONNTAG, 14. Juni, 19.00 Uhr 
Houston
Deutschland – Curaçao __:__

MONTAG, 15. Juni, 01.00 Uhr 
Philadelphia
Elfenbeinküste – Ecuador __:__

SAMSTAG 20. Juni, 22.00 Uhr 
Toronto
Deutschland – Elfenbeinküste __:__

SONNTAG 21. Juni, 02.00 Uhr 
Kansas City
Ecuador – Curaçao __:__

DONNERSTAG, 25. Juni, 22.00 Uhr  
Philadelphia
Curaçao – Elfenbeinküste __:__

DONNERSTAG, 25. Juni, 22.00 Uhr  
New York/New Jersey
Ecuador – Deutschland __:__

__:__

__:__

__:__

__:__

__:__

__:__

Gruppe F

 NIEDERLANDE 

 JAPAN 

 TUNESIEN 

 SCHWEDEN

SONNTAG, 14. Juni, 22.00 Uhr 
Dallas
Niederlande – Japan __:__

MONTAG, 15. Juni, 04.00 Uhr 
Monterrey
Schweden – Tunesien __:__

SAMSTAG 20. Juni, 19.00 Uhr 
Houston
Niederlande – Schweden __:__

SONNTAG 21. Juni, 06.00 Uhr 
Monterrey
Tunesien – Japan __:__

FREITAG, 26. Juni, 01.00 Uhr  
Dallas
Japan – Schweden __:__

FREITAG, 26. Juni, 01.00 Uhr  
Kansas City
Tunesien – Niederlande __:__

1  DONNERSTAG, 9. Juli, 22.00 Uhr 
Boston 
2 _________ – __________ 1  __:__

2  FREITAG, 10. Juli, 21.00 Uhr 
Los Angeles
5 _________ – __________ 6  __:__

3  SAMSTAG, 11. Juli, 23.00 Uhr 
Miami 
3 _________ – __________ 4  __:__

1  SAMSTAG, 12. Juli, 03.00 Uhr 
Kansas City
7 _________ – __________ 8  __:__

Viertelfinale 

1  DIENSTAG, 14. Juli, 21.00 Uhr 
Dallas
1 _________ – __________ 2  __:__

2  FREITAG, 15. Juli, 21.00 Uhr 
Atlanta
3 _________ – __________ 4  __:__

Halbfinale 

AG 18. Juli, 23.00 Uhr 

__________ – __________ 2  VERLIERER __:__

Spiel um Platz 3
SONNTAG 19. Juli, 21.00 Uhr 
New York/New Jersey
SIEGER 1 ___________ – ___________ 2  SIEGER __:__

Finale

6  Spielplan
®

Die Wohngebäude-Versicherung der WGV.

Schindler & Prinz UG, Ehnisgasse 4, 73728 Esslingen am Neckar

0711 36550628, buero.esslingen@wgv.de

Jetzt zur 

WGV
wechseln und

sparen!

Blessing Automobile GmbH
Esslinger Str. 20 • 73779 Deizisau
Tel.: 07153 82525-0 • www.premio-deizisau.de

Sie lieben Ihr Auto?Sie lieben Ihr Auto? Wir auch! Wir auch!
Reifen- und Autoservice ganz in Ihrer Nähe

Wir arbeiten mit allen Krankenkassen zusammen!

Tel.  07153 22293  oder  07153 6190544

www.Foto-Markt.de

Ankauf – alle Marken auch defekt

Verkauf – neu und gebraucht
größte Auswahl weit und breit

KAMERAS - OBJEKTIVE - HiFi-Geräte 
mehr als 1000 Artikel sofort verfügbar 

Restposten analog und digital 
jetzt bis 80 % billiger  

Partnerwerkstatt – universal 
Unser Ziel – Nachhaltigkeit

Montag – Freitag 9.30 bis 17 Uhr, Samstag 9.30 bis 14 Uhr
Esslinger Str. 16/1 · 73776 Altbach  

Tel. 0 71 53 / 406 53 33

ENTSPANNT VERKAUFEN

Kostenlose Immobilienbewertung

inklusive Potenzialanalyse

Metzger Immobilien GmbH · Berliner Str. 29 · 73728 Esslingen · www.metzger-immobilie.de

Jahrzehntelange Erfahrung

Sorgenfreie Verkaufsabwicklung
Über 14.500 vorgemerkte Kunden

0711 / 18 42 961 15 

info@metzger-immobilie.de
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Fritz-Müller-Str. 148

73730 Esslingen-

Industriegebiet

www.bayha.de
Getränke-Center

BAYHA GmbH & Co. KG

über 

1200 
nationale & 

internationale 

Biere 



Neidlingen.  Der bei Kletterern 
beliebte Reußenstein am Nordrand 
der Schwäbischen Alb ist aufgrund 
von Sanierungs- und Felssicherungs-
arbeiten gesperrt. Klettern ist deswe-
gen untersagt. Verbände befürchten 
ein dauerhaftes Verbot und damit den 
Verlust einer zentralen Ausbildungs- 
und Trainingsstätte. Nach einem 
gemeinsamen Ortstermin gibt das 
Esslinger Landratsamt indes Entwar-
nung: >Es können nun Maßnahmen 
für die schrittweise Freigabe von 
Kletterrouten vorbereitet werden.<

Bei dem Gespräch an der Burg-
ruine bei Neidlingen informierte die 
Kreisverwaltung vor einigen Tagen 
die  Vertreter von Kletter- und 
Naturschutzverbänden über den 
aktuellen Stand der geplanten 
Mauerwerkssanierung und die 
erforderliche Umsiedlung eines sel-

tenen Biotops. Dabei, so heißt es sei-
tens der Behörde, >konnte eine 
konstruktive und tragfähige Basis für 
weitere Gespräche geschaffen wer-
den<. Erklärtes Ziel sei es, >die Belan-
ge des Kletterns und des Naturschut-
zes in Einklang zu bringen<.

Gemeinsames Bestreben ist es 
der Mitteilung zufolge, >durch Opti-
mierungsmaßnahmen die Kletter-
routen am Süd-Ost-Felsen und am 
Mittelfels noch naturverträglicher 
zu gestalten und wieder vollständig 
freizugeben<. Um die besonders 
sensiblen Bereiche am Wandaus-
stieg besser zu schützen, habe man 
sich darauf verständigt, die 
bestehenden Kletterführer um wei-
tere Hinweise zu ergänzen und im 
Bereich der Kletterrouten zusätzli-
che Umlenkhaken am Gestein anzu-
bringen, um die Belastung zu mini-

mieren. Aufgabe der Beteiligten sei 
es nun, die besprochenen Maßnah-
men weiterzuentwickeln, um die 
einvernehmliche Freigabe der Fels-
bereiche vorzubereiten, teilt die 
Kreisverwaltung mit. Ein weiterer 
gemeinsamer Gesprächstermin 
wurde für Mitte Juni vereinbart. 

Stephan Blank, Amtsleiter für 
Bauen und Naturschutz im Landrats-
amt, zeigt sich zuversichtlich: >Der 
Reußenstein ist ein gutes Beispiel 
dafür, wie Naturschutz und Sport in 
einem ausgewogenen Interessenaus-
gleich zusammengeführt werden 
können.< Auch die Kletterverbände 
schauen optimistisch in die Zukunft 
und hoffen, das Kletterrevier rund 
um den Reußenstein schon in die-
sem Sommer wieder für ihre Aktivi-
täten nutzen zu können. >Beim Orts-
termin sind wir ein großes Stück in 
Richtung einer einvernehmlichen 
Lösung gekommen<, stellt der Spre-
cher des Arbeitskreises,  Christian 
Sauck, fest. eh

Reußenstein: Klettern wird wieder erlaubt
Nach einem Ortstermin mit Verbänden und dem 

Esslinger Landratsamt zeichnet sich eine Lösung ab.

Die Felsen, auf denen die Burgruine Reußenstein steht, sind ein beliebtes Kletterrevier.
Foto: Imago/Arnulf Klett

F
aszination trifft auf Ekel in der 
Jesinger Gemeindehalle: >Boah, 

hast du diesen Brummer schon 
gesehen?<, fragt an diesem Morgen 
eine Frau ihren Gefährten und 
beugt sich dabei über ein Terra-
rium, in dem sich Riesenstabschre-
cken befinden. >Wuah, ist das 
eklig<, meint eine weitere Frau fast 
gleichzeitig nur wenige Meter 
davon entfernt. Sie begutachtet  
gerade das in Epoxidharz konser-
vierte Exemplar eines riesigen 
Hundertfüßers. In dem Kirch-
heimer Stadtteil ist vor Wochen-
frist die Vogelspinnen- und Insek-
tenausstellung Arachnotopia zu 
Gast gewesen. 

Über die Angst vor den Krabbel-
tieren kam  der Veranstalter, Jeremy 
Leidig, überhaupt dazu, diese Art 
von Ausstellung anzubieten. >Ich 
hatte früher panische Angst<, 
erzählt der 26-Jährige aus Dinkels-
bühl. Und diese Angst wollte er los-
werden. >Ich habe mich in Zoos 
damit konfrontiert<, erzählt er. 
Über die Konfrontation sei das Inte-
resse gekommen. Er habe über die 
Tiere gelesen und sich Dokumenta-
tionen angeschaut. Mit 14 Jahren 
zog dann die erste Vogelspinne bei 
ihm ein. >Eine Brachypelma hamo-
rii<, sagt er. Bekannt wurde die auch 
Rotknievogelspinne genannte Art 
vor allem durch den Film  >Indiana 
Jones 3  Jäger des verlorenen Schat-
zes<, wo sie einen Gastauftritt hatte. 

Aus einer Vogelspinne 

wurden 75

Über die Jahre kamen immer mehr 
dazu: >Jedes Jahr ungefähr zehn 
Tiere mehr<, sagt Leidig. Heute 
habe er 75 Vogelspinnen, acht Skor-
pione und 20 Arten von  Gespenst- 
und Stabschrecken, dazu noch 15 
Arten von Gliederfüßern. Seine 
Eltern seien anfangs keine Fans die-
ses Hobbys gewesen. >Vor allem 
nicht meine Mutter<, sagt er und 

lacht. Doch sie hätten sich mit der 
Zeit damit abgefunden, als sie 
gemerkt hätten, dass er sich allein 
um die Tiere kümmert.

Es sind viele Familien mit Kin-
dern in der Halle unterwegs. Vor 
allem bei den jüngeren Besuchern 
ist keine Spur von Ekel zu finden. 
Interessiert suchen sie in den Terra-
rien, ob sie die Tiere, die auf Steck-
briefen neben den Schaukästen 
vorgestellt werden, zwischen  Ästen 
und Blättern entdecken können. 

Spinnenaussteller als 

Hauptberuf

Genau das sei auch sein Anliegen 
mit der Ausstellung: >Ich will über 
die Tiere aufklären und informie-
ren. Kinder kommen heute leider 
viel zu wenig in Kontakt mit der 
Natur<, meint Leidig. Die Idee für 
die Wanderausstellung sei ihm in 
Bamberg gekommen, wo er eine 
ähnliche Ausstellung mit Schlangen 
und Reptilien besucht habe. Heute 
sei Arachnotopia sein Hauptjob. 
Nebenher mache er noch Haussa-
nierungsarbeiten. >Ich habe mein 
Hobby zum Beruf gemacht<, sagt 
Leidig, der eigentlich mal Einzel-
handelskaufmann gelernt hat. 

Etwa zwei bis drei Stunden 
brauche er täglich, um sich um die 
Terrarien zu kümmern: Füttern, 
sauber machen und für die passende 
Luftfeuchtigkeit sorgen. Die Terra-
rien stehen, wenn sie gerade nicht 
auf einer Ausstellung sind, in einem 
abgetrennten Teil seines Kellers. Er 
habe einen Anhänger umgebaut, 
um sie möglichst erschütterungsfrei 
zu transportieren. >Die Tiere kön-
nen so immer in ihrem gewohnten 
Umfeld bleiben.<

Für seine Ausstellung würden 
jetzt noch zwei Termine anstehen: 
Am 7. Juni in Ulm und am 14. Juni 
in Aalen. >Dann ist  Sommerpause  
bis zum Herbst<, sagt Leidig. >Den 
Tieren wird es sonst zu warm.< ff

Vom Phobiker zum Spinnenaussteller
Vogelspinnen,  Skorpione und Riesentausendfüßer: Jeremy Leidig bringt mit Arachnotopia seine Leidenschaft nach Kirchheim. 

Besucher reagieren mit Faszination 3 und mit Ekel.

Jeremy Leidig zeigt die Haut einer  Vogelspinne 3 die Tiere werden nicht rausgeholt.

Manche Vogelspinnen haben es sich direkt vor der Scheibe 
bequem gemacht . . . 

. . . genau wie die Riesenschrecken.
Fotos: Feicht 

Weilheim. Nach einem umfassen-
den Umbau und einer inhaltlichen 
Neuausrichtung steht das ehemalige 
Schullandheim Lichteneck seit  Ende 
März wieder zur Verfügung 3 jetzt als 
Bildungscampus. Der Landkreis Ess-
lingen, dem die in idyllischer Hangla-
ge oberhalb des Weilheimer Teilorts 
Hepsisau gelegene Freizeiteinrich-
tung gehört, und der Trägerverein 
Michaelshof-Ziegelhütte haben ein 
pädagogisches Nutzungskonzept 
entwickelt, das einen Erlebnis- und 
Lernraum für Familien, Kinder, 
Jugendliche und Gruppen bietet. Für 
die Leitung der Einrichtung ist Hans-
Peter Seeger verantwortlich.

In Lichteneck haben schon 
Generationen von Schülern aus 
dem Landkreis und weit darüber 
hinaus pädagogische Freizeiten 
verbracht. Mit rund 10 000 Gästen 
pro Jahr war das Haus seit der Nach-
kriegszeit ein beliebter außerschu-
lischer Lernort. Der Schulland-
heim- und Seminar-Betrieb endete 
jedoch 2016, als der Landkreis rund 
30 unbegleitete minderjährige 
Geflüchtete dort einquartierte. 

Für gut drei Millionen 

Euro modernisiert

Nach deren Auszug zwei Jahre spä-
ter wurde das Haus zwar wieder für 
Schülerfreizeiten hergerichtet, 
blieb aber trotzdem geschlossen. 
Denn es fehlte inzwischen das Per-
sonal, um zum erforderlichen 24-
Stunden-Betrieb zurückkehren zu 
können. 2021 war dann eine 
Lösung gefunden: Der Trägerver-
ein der nahe gelegenen Jugendhilfe-
einrichtungen Michaelshof und 
Ziegelhütte erklärte sich bereit, den 
Betrieb von Lichteneck zu über-
nehmen. Um das Haus fit zu 
machen für die Zukunft wurde es in 
den vergangenen Jahren für gut 
drei Millionen Euro modernisiert. 

Jugendhilfe-Aufgaben 

und offene Angebote

Der Landkreis, so erläuterte Land-
rat Marcel Musolf bei der   Eröff-
nung des Bildungscampus Licht-
eneck vor gut zwei Monaten, bün-
delt an diesem Standort seine 
gesetzlichen Aufgaben aus der 
Jugendhilfe 3 insbesondere die Hil-
fen zur Erziehung und die Fami-

lienbildung 3 mit offenen Angebo-
ten für alle Kreisbewohner. Entste-
hen soll hier am Albtrauf >ein leben-
diger Ort der Entwicklung, an dem 
Pädagogik, Therapie, Kreativität, 
Naturerfahrung und Gemeinschaft 
zusammenwirken<. Mit dem Trä-
gerverein Michaelshof-Ziegelhütte 
habe man >einen erfahrenen, regio-
nal verankerten und fachlich kom-
petenten Partner< an der Seite. 

Aktivitäten indoor 

und in der Natur

Die   Häuser auf dem Gelände sollen 
unterschiedlich genutzt werden. 
Unter anderem gibt es eine betreute 
Wohngruppe für sechs Kinder und 
Jugendliche mit besonderem För-
derbedarf. Der Bildungscampus bie-
tet zudem einen Schullandheim-
Aufenthalt, Möglichkeiten für 
Übernachtungs- und Tagesgäste, für 
Schulungsangebote sowie einen 
Freizeit- und Tagungsbereich im 
Pavillon. Das Kunst- und Bewe-
gungsatelier initiiert Aktionen für 
unterschiedliche Zielgruppen 3 von 
Yogakursen für Erwachsene über 
Bewegungsangebote für Kinder bis 
hin zu erlebnispädagogischen Ange-
boten für Gruppen. Indoor-Aktivi-
täten gehören ebenso zum Pro-
gramm wie jene in freier Natur. eh 

 Schullandheim 
wird zum 
Bildungscampus

In das frühere Schullandheim 
Lichteneck (Archivfoto) kehrt 
wieder Leben ein. Foto: I. Rudel

Kreis Esslingen. Mit mehr als 
20 000 Besucherinnen und Besu-
chern hat sich das Heidengraben-
zentrum auf der Schwäbischen Alb 
im vergangenen Jahr als touristi-
scher Anziehungspunkt etabliert. 
Die Einnahmen aus Bistro und Shop 
übertrafen zudem die ursprüngli-
chen Prognosen deutlich.

Im  Wirtschaftsplan des Zweck-
verbands Region am Heidengraben, 
der aus den Gemeinden Erken-
brechtsweiler, Grabenstetten und 
Hülben besteht und das Erbe der 

Kelten erlebbar machen will, wird   
für 2026 mit Gesamterträgen von 
366 000 Euro und Aufwendungen 
von  524 000 Euro kalkuliert.   Ein 
rein finanztechnischer Blick auf das 
Minus von 158 000 Euro ist aus 
Sicht der Verantwortlichen  und wie 
es in einer Pressemitteilung heißt 
jedoch zu wenig: >Die Differenz 
spiegelt keine wirtschaftliche 
Schwäche, sondern den strategi-
schen Auftrag wider, mit Kultur-, 
Bildungs- und Tourismusprojekten 
nachhaltige Strukturen für die 

Region Vordere Alb zu schaffen.<  
Ein wesentlicher Teil der Aufwen-
dungen  fließe in die übergeordne-
ten Aufgaben des Zweckverbands: 
besonders in die interkommunale 
Zusammenarbeit, in die touristische 
Entwicklung, in die Öffentlichkeits-
arbeit sowie in Bildungs- und 
Regionalentwicklungsprojekte.

So gestalte sich der eigentliche 
Betrieb des Heidengrabenzentrums 
stabil und bewege sich in Richtung 
Kostendeckung. Für den Hülbener 
Bürgermeister Siegmund Ganser, 
der dem Verband vorsteht, ist die 
Einordnung deshalb klar: >Wer den 
Zweckverband nur über die wirt-
schaftliche Bilanz bewertet, greift 

zu kurz. Jede  Gemeinde für sich, 
könnte weder die Sichtbarkeit noch 
die Entwicklungskraft erreichen, 
die wir gemeinsam entfalten.< 

Für 2026 sind daher auch einige 
Projekte geplant, um die Region 
stets neu zu erzählen: unter ande-
rem die Einführung eines digitalen 
360-Grad-Panorama-Views. Aus 
Sicht des Verbandes werden durch 
derlei Aktivitäten Lebensqualität 
und regionale Identität geschaffen. 
Die kulturelle und touristische Auf-
wertung wirke weit über den  Besu-
cherbetrieb hinaus, stärke die Gast-
ronomie, belebe das lokale Gewerbe 
und trage zur Attraktivität des länd-
lichen Raums bei. eas

Mehr als  20 000  Besucherinnen  und Besucher 
Keltische Geschichte lässt sich im 

Heiden­grabenzentrum hautnah erleben. 

Mehr als 20 000 Gäste haben das Heidengrabenzentrum auf der 
Schwäbischen Alb im vergangenen Jahr besucht. Foto: HGZ
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 Sa 6. Juni 

Theater
            Bella Italia 3  Dolce Vita zwi-
schen Wunder und Wahnsinn, 

Stuttgart, Dreigroschenthea-

ter, 20 Uhr

            Kanonenfutter, Improtheater, 

Esslingen, Kunstdruck-Cen-

tral-Theater, 20 Uhr

            Anastasia 3 das Musical, 

Leinfelden-Echterdingen, 

Theater unter den Kuppeln 

Stetten, 20.30 Uhr

 (Freilicht)

            Karsten Kaie: Vergiss es!, 

Comedy, Stuttgart, Theater-

haus,  20.15 Uhr

Musik
            Night Rebelz: Kuckoo, Elect-

ronic Music mit Artists aus der 

regionalen und überregionalen 

Szene, Nürtingen, Club 

Kuckucksei,

 14 Uhr im Außenbereich, 

21 Uhr im Club

            The Robeat Award 3 Stutt-
garts Beatbox-Battle, Stutt-

gart, Renitenztheater,  18 Uhr

            Alexander Lachners musika-
lische Zeitreise, Stuttgart, 

Theaterhaus,  20 Uhr

Sonstiges
            Street-Food-Fiesta, Filder-

stadt, Filharmonie Bernhau-

sen, 11 bis  22 Uhr

 So 7. Juni 

Theater
            Theater Lindenhof: Ikarus 
vom Lautertal, Stuttgart, 

Theaterhaus, 19 Uhr

            Laura Brümmer: Hochgesta-
pelt, Stuttgart, Renitenzthea-

ter,  19 Uhr

Sonstiges
            Waschtag >Schrubben, 
stampfen, mangeln<, Fami-

liensonntag, Beuren, Freilicht-

museum, 11 bis 17 Uhr

            Street-Food-Fiesta, Filder-

stadt, Filharmonie Bernhau-

sen, 11 bis  18 Uhr

            Finissage der Ausstellungen 
>Ivana de Vivanco< und >Anti 
Heroes<, Esslingen, 

Villa Merkel,  15 Uhr

 Mo 8. Juni 

Sonstiges
            Übe-Abend (Hausmusik),  

Wernau, Blues in Town, 

19.30  Uhr

 Di 9. Juni 

Sonstiges
            Informationsveranstaltung 
zur Verbraucherinsolvenz, 

Esslingen, Diakonisches Bera-

tungszentrum (Berliner Straße 

27), 18.30 Uhr (Anmeldung bis 

8. Juni unter Telefon 0711/ 

3421570)

            Kosmetikseminar für Krebs-
patientinnen der DKMS, Nür-

tingen, Medius-Klinik, 14 Uhr 

(Anmeldung unter lookgood

feelbetter.de/seminare)

 Mi 10. Juni 

Theater
            Christl Sittenauer: Komplizin, 

Stuttgart, Renitenztheater,  20 Uhr

            Ballett: Dornröschen, Stutt-

gart, Opernhaus, 19 Uhr

 Do 11. Juni 

Theater
            Laura Oppenhäuser: Rettung 
naht,  Stuttgart, Theaterhaus, 

20 Uhr

            Die Grabowskis: Die unteren 
10 000, Musik-Comedy, Stutt-

gart, Theaterhaus, 20.15 Uhr

Musik
            Junge Interpreten: Xavier 
Rubió (Klavier) und Hanna 
Daub (Violoncello), Lyrik in 

Tönen: Schumann, Rachmani-

now, Poulenc; Esslingen, Kreis-

sparkasse (Bahnhofstraße/ 

Kronensaal), 

19 Uhr

            Jazz im Lux: Trio Blastonal, 

Esslingen, Lux (Kommunales 

Kino), 19.30 Uhr

Sonstiges
            DRK-Blutspendetermin, 

Unterensingen, Udeon, 14.30 

bis 19.30 Uhr (Terminreservie-

rung: www.blutspende.de/

termine)

            Eröffnung des WM-Fanfests, 

Kirchheim, Freifläche am 

Bahnhof, 20 Uhr

 Fr 12. Juni 

Theater
            Ach Heinrich! Von Kleist 
reloaded, Esslingen, Würt-

tembergische Landesbühne, 

Podium I, 20 Uhr (ab 15 Jahre)

            Bitch, Bitch, Borderline, Ess-

lingen, Central-Theater, 20 Uhr

            Carmela de Feo: Froschkö-
nigin 3  zwanzig Jahre La Sig-
nora, Kabarett/Wortspiel; 

Esslingen, Dieselstraße, 20 Uhr

            Gerhard Polacek, Anna 
Breitenbach und Reiner Hiby: 
Wein und andere Kraftstoffe, 

Esslingen, Kabarett der Gal-

genstricke, 20 Uhr

            Der kleine Prinz,  Frickenhau-

sen, Theaterspinnerei, 20 Uhr

            Laura Oppenhäuser: Rettung 
naht,  Stuttgart, Theaterhaus, 

20 Uhr

            Steffen Möller: Präsident von 
Polschland, Kabarett, Stutt-

gart, Renitenztheater,  20 Uhr

            Anastasia 3 das Musical, 

Leinfelden-Echterdingen, 

Theater unter den Kuppeln 

Stetten, 20.30 Uhr (Freilicht)

Musik
            Volker Klenner, Reichenbach, 

Die Halle (Biergarten), 20 Uhr

            Die Paperboys, Nürtingen, 

Alte Seegrasspinnerei, 20 Uhr

Sonstiges
            Street Food Fiesta, Ludwigs-

burg, Arsenalplatz, 16 bis 22 Uhr

            WM-Fanfest, Kirchheim, Frei-

fläche am Bahnhof, 20 Uhr

            Elfmeterturnier, Köngen, 

Stadion Fuchsgrube, 17.30 Uhr 

(ab 20.30 Uhr Live-Musik mit 

Squeezed)

Das Theater unter den Kup-

peln (TudK) in L.E.-Stetten 

führt derzeit das Musical 

>Anastasia< auf, im Bild ist das 

gesamte Ensemble zu sehen. 

Am 14. Juni feiert das TudK 

dann mit dem Kinderstück 

>Jim Knopf und Lukas der 

Lokomotivführer< Premiere.   

Foto: TudK

 Musical unter den Kuppeln  

 Veranstaltungskalender 
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des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706 Barankauf Alle Fahrzeuge auch

Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

HYUNDAI

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

BMW

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

KRAFTFAHRZEUGE

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WOHNWAGEN

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

MERCEDES

FORD

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

AUDI

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

KAUFE IHR AUTO T. 07021 6531

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

www.extra-wochenende.de

Gesucht, gefunden:  
Lokaler Service von Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz und kostenlose Informationsquelle.

www.extra-wochenende.de

Erfolgsmotor:  
Auto & Motor im EXTRA. 
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Suchen Sie eine Arbeit die Erfüllung bringt? Dann sind Sie bei uns genau
richtig! Wir suchen Sie für unser Seniorenzentrum Taläcker in
Wendlingen als:

PFLEGEDIENSTLEITUNG (M/W/D)
in Vollzeit

WOHNBEREICHSLEITUNG /
PFLEGEKOORDINATOR (M/W/D)
in Voll- oder Teilzeit

ALTENPFLEGER / PFLEGEFACHKRAFT IM
STATIONÄREN DIENST (M/W/D)
in Voll- oder Teilzeit

Mehr Informationen unter 07503 929-100 oder auf

JOBS.ZIEGLERSCHE.DE

Die Zieglerschen
Geschäftsbereich Personal
Pfrunger Straße 12/1
88271 Wilhelmsdorf

Maler, Tapezierer, Laminat und Vinyl
Bodenverleger sucht Nebenbeschäf-
tigung, privat. Tel. 0176 / 36 23 33 28

Gärtner sucht Gartenarbeit aller Art.
(Nebenjob) Tel. 0152/04627558

1-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

Gipser sucht Nebenbeschäftigung,
Innenrenovierung aller Art .
.0152 - 12074869

MIETGESUCHE

3,5 Zi.-Whg. in ES St. Bernhardt,
96 qm, 1. OG in 4 Familienhaus, neu
renoviert, gr. Balkon, EBK, TL-Bad
saniert, sep. WC. Garage opt. + 80 ¬,
Bus und Einkauf <5 Min. NR, keine HT.
KM 1.120 ¬. Anfragen mit aussagefä-
higer Selbstauskunft unter:
/ wstb@web.de

WOHNUNGEN

Ruhige Mieterin sucht nette 1-2
Zimmer Wohnung. Gerne EG mit Ter-
rasse. Freue mich über jedes Ange-
bot.. 01573-3991502

S-Feuerb. Zi. ruhig.01522-7345133

VERMIETUNGEN

Biete arbeiten im Garten wie Rasen
mähen, Hecken und Strauchschnitt
Beetpflege an. 0173-21 49 840

Suchen zuverlässige, Reinigungs-
kraft aus Esslingen für 2 Zi.-Whg. in
Privathaushalt in Esslingen.
. 0152-38027172. 07153/7505104

3-ZIMMER- 

WOHNUNG

Gärtner sucht Nebenbeschäftigung,
Heckenrückschnitt, Baumfällungenusw.,
Terrassen, Pflastersteine, Sichtschutz,
Zäune, Balkone, etc..0152 - 12074869

Stopp! Eilt! Welche rüstige, zeitlich
flexible, hilfsbereite Dame begleitet
mich (weiblich) am Rollator zum Arzt,
Friseur, Supermarkt, ich bin nicht
gebrechlich. Nur Raum Esslingen.
. 0711-31 82 68

Allerlei Gartenarbeit: Gartenpflege
Heckenpflege und Baumpflege, Pflas-
tersteine und Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

Liebevolle, erfahrene Altenpflege-
rin sucht neue Aufgabe in der 24-h-Se-
niorenbetreuung. BieteHaushaltführung,
Körperpflege, Alltagshilfe, Betreuungge-
nerell, Einkaufenusw..015901489862

PENTHOUSE barrierefrei von privat
Weiteres auf Anfrage. 071581860855

Bodenleger-Vinyl,Fliesen und
mehr,Malerarbeiten, sucht Neben-
beschäftigungTel:015167014367

Älteres Ehepaar in Plochingen
sucht Unterstützung für anfallende
Büroarbeiten etc. Wir freuen uns auf
Ihren Anruf. 0177 - 96 14 356

Berater sucht ab 15.06.26 in ES
zentrumsnah 1-2 Zi.-Whg., Festanstel-
lung. KM bis 800¬. 0151-428 70539

Gärtner mit Erfahrung, Hecken
schneiden, Baum schneiden, Garten-
pflegen und Platten legen.
. 0172 88 11 862

3 Zi. Whg. in ES-Wäldenbronn, 76m²,
ab 01.08.2026 zu vermieten. Helle, gut
geschnittene Whg., gr. S-W Balkon,
EBK, Tageslichtbad, sep. WC, Fuss-
bodenheizung, ruhig, gepflegt, Blick
ins Grüne. Kaltmiete 900¬ + 50¬ Tiefga-
ragenplatz, + 175¬ NK, + 2 MMKaution.
/ unter ZZ209517 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Kaufe Gemälde, Zinnteller/-krüge,
altes Besteck, Musikinstrumente.
Tel. 0162 - 9602695

Er sucht eine nette Freundin im
Raum Esslingen.
. 0179 - 477 33 50

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 070429631240

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Er, 65 J., 1,73 m, nach großer Ent-
täuschung, sucht liebe sie für immer.
Antwortgarantie.. 0711-7156481

Photovoltaik10x CRM195S125M-72
zu verkaufen. VB. 017645768353

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

Er sucht Freundeskreis im Raum
Esslingen zum Reden und für
Unternehmungen. 0179 - 477 33 50

VERSCHIEDENES

Kollektor su. Märklin Eisenbahn,
Münzen Armband/Taschenuhren.
Tel. 01 63 6 87 25 86

Kaufe und zahle gut! Zinngeschirr,
Ölgemälde, Uhren, Musikinstrumente
u.v.m.  Tel. 0162-9602695

Sympathischer Er, (64/175/77)
sucht nette Sie. (Mit Tel. Angabe).
/ unter ZZ209516 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart oder
chiffre@swm-network.de

Kaufe Bücher und Kleidung
aller Art, Tel. 0152-51499493.

Suche Modelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Tel. 0162-4163361.

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

BEKANNTSCHAFTENSuche Gobelin, Tischwäsche
Tel. (01 63) 2 21 49 44

ER SUCHT SIE

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

SUCHE: Bowleservice, Abendgarde-
robe, Mantel, Trachten, Handtaschen,
Kristall, Kruege, Bestecke und Uhren.
TEL: 0162 6727958

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

STELLENGESUCHE

STELLENANGEBOTE

KAUFGESUCHE

Immobilien
Tel. 0711 72 20 90 30
www.gutimmo.de

Sie wollen Ihren Bauplatz
oder Ihr Haus verkaufen?

Rufen Sie uns an.
– Bestmöglicher Preis –

Suche zum Kauf von Privat:
2-Zimmer Eigentumswohnung
. 0711 - 9253 9919

GRUNDSTÜCKE

Liebe Eigentümer! Ich suche für
eine Familie mit zwei noch kleineren

Kindern ein 1-2 FH zum Kauf.
Gerne auch ein Generationenhaus

oder mit ELW. Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Fiedler, Immobilienmakler (IHK)

GARANT lmmobilien 07161 98 888-34

WOHNUNGEN

2-ZIMMER-ETW

Suche zum Kauf von Privat:
3-Zimmer Eigentumswohnung
.0711 - 9253 9919

IMMOBILIENGESUCHE

Informatiker sucht schönes Haus
zum Kauf. Tel. 0177-1478911

3-ZIMMER-ETW

HÄUSER

Privat: Suche Reihenhaus
oder Doppelhaushälfte zum Kauf.
. 0151-67553260

Baugrundstücke/Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

Lokal verwurzelt: 
Engagement, das 
verbindet.

www.extra-wochenende.de

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s:  
Im EXTRA.
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Rienth’s
Weintreff

Im Hasentanz 8–8 10
70734 Fellbach

Telefon 07 11 / 58 16 55
Internet www.rienth-weingut.de

Mo + Di Ruhetag

Reservierung möglich

Täglich wechselnde Tagesessen

10. April 202214. August 2022
m 7. Septembe
0. Oktober 202 30. Oktober 202

ir habeWir haben bis
17.12.2023
und vom

geöffnet.

 

 
Wir haben  

ab 10.6.2026  
geöffnet.

L
ange war der pummelige Vier-

beiner nahezu ausgerottet. Seit 

einigen Jahren kehrt er aber in seine 

angestammte Heimat zurück 3 

nicht immer zur Freude der örtli-

chen Behörden. Angenagte Bäume 

können ein Sicherheitsrisiko sein, 

beispielsweise im Heinrich-Mayer-

Park in Altbach. >Der Park ist ein 

beliebtes Ausflugsziel<, weiß Alt-

bachs Grünflächenamtsleiter Mario 

Flietner. Der Gemeinde obliegt die 

Verkehrssicherungspflicht. Viele 

Menschen nutzen die grüne Oase 

zum Verweilen, picknicken und für 

Freizeitaktivitäten mit Kindern.

Dort, wo sich Biber und 

Mensch im Park die Freifläche tei-

len, ist die Gemeindeverwaltung 

besonders aufmerksam. Der Bauhof 

schützt Bäume mit Maschendraht-

zaun vor den scharfen Biberzähnen. 

Bei einigen Bäumen kamen die 

Bauhofmitarbeiter aber zu spät. 

>Sie sind sehr schnell<, sagt 

Mario Flietner über die Nagege-

schwindigkeit der Biber. In einer 

Nacht könnten sich die Tiere meh-

rere Zentimeter tief in einen Baum-

stamm knabbern, sodass das Gehölz 

nur noch gefällt werden kann. 

Immer wieder müssen Bereiche des 

Parks vom Bauhof gesperrt werden, 

wenn der Biber wieder aktiv war 

und Baumstämme angenagt hat. 

Landesweit haben sich die Tiere 

in den vergangenen Jahren immer 

weiter vermehrt. Die Biberverord-

nung Baden-Württemberg wurde 

deshalb kürzlich erlassen. Die 

geschützten Tiere dürfen seitdem 

einfacher getötet werden. Dazu soll 

es aber nur kommen, wenn andere 

Möglichkeiten wie ein Vergrämen 

nicht gewirkt haben. Soweit sei 

man aber in Altbach noch lange 

nicht, versichert Flietner. >Das ist 

die Natur<, sagt er. Damit müsse 

man umgehen. Es ist eine Art Katz-

und-Maus-Spiel zwischen dem 

Biber und dem Bauhof. Dass der 

Biber von selbst weiterzieht, 

scheint derzeit eher unwahrschein-

lich. Immerhin leben die Tiere 

bereits seit einigen Jahren am Alt-

bacher Altarm des Neckars. Und 

natürliche Feinde haben ausge-

wachsene Tiere dort nicht. 

Nicht wählerisch 
bei der Nahrung

Unklar ist, wie viele Biber sich am 

Altarm des Neckars tummeln. Nor-

malerweise sind die Tiere 3 nach 

den Capybaras die zweitgrößten 

Nagetiere der Weit 3 jedenfalls kei-

ne Einzelgänger. Sie leben in Fami-

lien mit einem Elternpaar und bis 

zu zwei Generationen an Jungtie-

ren. Ein Biberrevier erstreckt sich 

typischerweise über einen bis fünf 

Kilometer Gewässerufer, abhängig 

vom Nahrungsangebot. Tatsächlich 

gesehen werden die Tiere äußerst 

selten, wie Bauhofleiter Gerhard 

Redle beim Vor-Ort-Termin 

erklärt. Der Biber ist einerseits ein 

eher scheues Tier. Hinzu kommt, 

dass er vor allem nachtaktiv ist. 

Umso deutlicher sind allerdings die 

Spuren, die die Tiere hinterlassen.

Grundsätzlich sind die pelzigen 

Pflanzenfresser nicht besonders 

wählerisch bei der Nahrung. Gras, 

Rinde, Kräuter, Obst und Gemüse 

stehen auf dem Speiseplan. Klettern 

können die Tiere nicht besonders 

gut. Die frischen Knospen und jun-

gen, nahrhaften Zweige der Baum-

kronen lassen dem Biber jedoch das 

Wasser im Mund zusammenlaufen. 

Wenn der Baum gefällt ist, 

gelangt der Nager an das köstliche 

Grün. Angeknabberte Bäume, die 

gefällt werden mussten, werden 

vom Biber in Altbach nicht weiter-

bearbeitet. Wenn es nichts mehr zu 

holen gibt, lässt der Biber den 

Baumstamm in Ruhe.

Dass die Tiere Bäume fällen, ist 

offenbar tief in ihrer Natur verwur-

zelt. Und sie sind nicht allein an den 

Blättern der Bäume interessiert. Sie 

bauen mit den Stämmen Biberbur-

gen und Dämme. Die Dämme wer-

den aber nur dann gebaut, wenn der 

Wasserstand zu niedrig ist oder 

stark schwangt. Der Biber mag es 

nämlich nicht, wenn der Eingang 

zu seinem Bau über der Wasser-

oberfläche liegt. Auf das Nagen 

kann der Biber nicht verzichten, 

selbst wenn er es wollte. Seine Zäh-

ne wachsen ständig weiter und 

müssen abgewetzt werden. bra

Ungeplante Baumfällungen im Park
Der Biber ist zurück. Für die örtlichen Behörden ist das nicht ausschließlich ein Grund zur Freude. 
Denn angenagte Bäume können ein Sicherheitsrisiko sein. Das stellt man auch in Altbach fest.

Hier hat ein  Biber gearbeitet. Fotos: Philipp Braitinger

Tiere:  Die Biberpopulation in 
Baden-Württemberg wird 
zwischenzeitlich auf rund 
12 400 Tiere geschätzt, wie 
das Land zu Beginn dieses 
Jahres mitgeteilt hat. Bis ins 
19. Jahrhundert wurden die 
Tiere stark bejagt. Ihr Fleisch 

galt als Delikatesse. Aufgrund 
des Schuppenschwanzes 
wurde das Tier als Fisch einge-
stuft, der auch in der Fasten-
zeit gegessen werden konnte. 
Und: Aus dem warmen Fell der 
Tiere wurden vor allem Hüte 
gemacht. 

Wirken: Durch die Bautätig-
keiten des Bibers entstehen 
vielfach naturnahe Gewässer. 
Von den neue Lebensräumen 
profitieren  andere Arten. Für 
diese Renaturierungen müs-
sen keine Steuergelder ausge-
geben werden. Allerdings 

können Überflutungen im 
Verkehr Unfälle verursachen. 
Trinkwasserbrunnen können 
zudem verunreinigt, die Leis-
tung von Kläranlagen beein-
trächtigt und die Standsicher-
heit von  Dämmen  gefährdet 
werden. bra

 Baden-Württembergs Biber   

Der Biberschutz sitzt: Der 
Altbacher Ortsbaumeister 
Mario Flietner (links) und der 
Bauhofleiter Gerhard Redle 
kontrollieren den Zaun.

Biber sind schnelle Nager.
Foto: Imago/Oliver Willikonsky


